
HELOCUR® 250 EW

Wenn’s einfach und sicher laufen soll!
Bekannt, bewährt und sicher

In Weizen, Gerste, Triticale und Raps einsetzbar

HELOCUR® 250 EW – Ihr Standard für standfesten und gesunden Raps 

Ein wichtiger Baustein in der Rotation der Azole im Resistenzmanagement 
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Einkürzende Wirkung von HELOCUR 250 EW in Winterraps (n = 3)

21 Tage nach Behandlung

Behandlungstermin: NAF BBCH 30–31

50 Tage nach Behandlung

Kontrolle HELOCUR® 250 EW [250 g/ha] Wettbewerbsstandard [250 g/ha]



Bei HELOCUR 250 EW handelt es sich um eine Emulsion, also ein feines Ge-
misch zweier verschiedener Flüssigkeiten, die normalerweise nicht mischbar 
wären, ohne sich wieder zu entmischen. In diesem Fall handelt es sich um 
eine Öl-in-Wasser-Mischung, die sicherstellt, dass das Produkt sich nicht
entmischt, gut mischbar und pflanzenverträglich ist. Dadurch kann der Wirkstoff 
schnell in die pilzlichen Schaderreger bzw. betroffenen Pflanzenteile eindringen, 
um dort seine Wirkung zu entfalten.

Formulierung:

Lesen und befolgen Sie stets die Gebrauchsanweisung auf dem Etikett. HELOCUR® 250 EW ist eingetragener Markenname der HELM AG. © 2021. Alle Rechte sind vorbehalten.

Der Wirkstoff Tebuconazol gehört seit Jahren zu den bewährtesten Triazolen 
im deutschen Markt. Er hemmt die Biosynthese von Ergosterol (Baustein der 
pilzlichen Zellmembran) und verhindert somit das weitere Wachstum.
Besonders gegen Roste und Fusarium-Arten in der Spätbehandlung im Getreide 
hat sich Tebuconazol bewährt. 
Im Raps bringt HELOCUR 250 EW eine solide Phomaleistung mit sich. Weiter-
hin bewirkt die Behandlung mit HELOCUR 250 EW im Frühjahr eine Synchro-
nisation der Bestände durch die vollständige Ausbildung der Ertragsanlagen in 
Nebentrieben sowie eine gleichmäßige Blüte und Abreife. 

Wirkung:

Gute bis sehr gute Wirkung
bei Raps (85–100%)

Gute bis sehr gute Wirkung
bei Getreide (85–100%)

Weiteres schnell gelesen:

Zulassungsnummer: 
007519-62

Packungsgröße: 5 l

Wirkstoff: 250 g/l Tebuconazol

Formulierung: 
Öl in Wasser Emulsion (EW)

Zugelassen in: 
Winterraps, Triticale, Gerste, Weizen

Max. zugelassene Aufwandmenge: 
in 200–400 l Wasser/ha

in der Anwendung: 1x 

in der Kultur/Jahr: 2x

Winterraps: 
NAH oder NAF BBCH: 16–59 1,5l /ha

Triticale: 
BBCH 30–69: 1,25l /ha

BBCH 30–61: auch 2 Anwendungen je 

Kultur und Jahr im Abstand von 21 Tagen 

möglich 

Gerste: 
BBCH: 30–61: 1,25 l/ha 

BBCH: 61–69:  1,0 l/ha

BBCH: 30–61: auch 2 Anwendungen je 

Kultur und Jahr im Abstand von 21 Tagen 

möglich 

Weizen: 
BBCH 30–69: 1,0l /ha

BBCH 30–61: gegen Echten Mehltau 

auch 2 Anwendungen je Kultur und Jahr 

im Abstand von 21 Tagen möglich 
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